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Akademischer grad: bachelor of Science, Abkürzung b.Sc.

englische Bezeichnung: Computer Science – bachelor of Science

Zulassungsbeschränkung: Örtlicher numerus clausus (nC)

Studienbeginn: Wintersemester

Zugangsvoraussetzung:

Allgemeine oder fachgebundene 
hochschulreife, Fachhochschulreife 
bzw. eine als gleichwertig bestätigte 
hochschulzugangsberechtigung

regelstudienzeit: 6 Semester

Bachelorstudium: 1. – 6. Semester
Praxisprojekt: 6. Semester
Bachelorarbeit: 6. Semester

STuDiEnAuFbAu

WEiTErFÜhrEnDE MASTErSTuDiEngängE An DEr hTWK LEiPzig

STuDiEnFAChbErATung

Prof. Dr. rer. nat. karsten Weicker
Tel.: 0341 3076-6395
 weicker@imn.htwk-leipzig.de

Informatik – Master of Science
general management – Master of Arts

Berufl iche Perspektiven
Da die informatik fast alle bereiche des gesellschaftlichen und 
berufl ichen Lebens durchdringt, bieten sich Absolventen des 
bachelorstudiengangs informatik vielfältige Einsatzmöglichkeiten. 
Sie sind in industrie, handel, Verwaltung, Dienstleistungsbereichen 
und Forschung tätig. Dort entwickeln und programmieren sie Software 
oder sind in der Systemadministration bzw. Projektleitung tätig. 
Weitere Arbeitsmöglichkeiten fi nden sich in beratungsunternehmen, 
im Öffentlichen Dienst, in Lehr- und Weiterbildungseinrichtungen 
sowie Forschungsinstituten.

einsatzmöglichkeiten
• unternehmen, die Software herstellen
• Automobilindustrie 
• ingenieursbereiche wie Maschinenbau, 
 Verfahrenstechnik oder Elektrotechnik 
• internet-Dienstleister
• Kommunikationsindustrie
• Medienwirtschaft 
• produzierende industrie
• unterhaltungsindustrie (z. b. Computerspiele)
• unternehmensberatung 
• Versicherungs- und bankensektor
• Verwaltung

Internet, Handys, computer: ohne Informatik 
undenkbar

Der praxisnahe bachelorstudiengang informatik stattet 
Sie mit technischen und theoretischen, vor allem aber 
langlebigen grundlagenwissen aus, um der schnelllebigen, 
sich ständig verändernden technologischen Praxis gewach-
sen zu sein. Sie lernen, nach Lösungen für komplexe 
Sachverhalte zu suchen und diese in geeignete Computer-
programme zu übersetzen. Wenn Sie sich gern knobeligen 
Mathematikaufgaben stellen und mit Spaß abstrakte 
Denkaufgaben lösen, sind Sie in diesem innovativen und 
zukunftsweisenden Studiengang genau richtig.

FAKuLTäT inForMATiK, MAThEMATiK unD nATurWiSSEnSChAFTEn

Informatik
Bachelorfotonachweis

Fotopool HTWK Leipzig

Weitere umfangreiche informationen zum Studiengang fi nden
Studieninteressierte auf der Website der hTWK Leipzig.

 www.htwk-leipzig.de/inb/

bEWErbung FÜr DEn bAChELorSTuDiEngAng inForMATiK

Bewerbungszeitraum: 1. mai – 15. Juli (Ausschlussfrist)

Das bachelorstudium beginnt im Wintersemester. Die bewerbung er-
folgt online unter www.htwk-leipzig.de/bewerbung. bitte beachten 
Sie die aktuellen bewerberinformationen ab April im internet.

HtWk leipzig
hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig
university of Applied Sciences
Postfach 30 11 66, 04251 Leipzig
Karl-Liebknecht-Straße 132, 04277 Leipzig

fragen rund ums Studium
hTWK Leipzig, Dezernat Studienangelegenheiten
Eichendorffstraße 2, 04277 Leipzig
Anne herrmann
Marion Mitschack
Tel.:   0341 3076-6156, -6512
E-Mail: aherrmann@k.htwk-leipzig.de
   mitschack@k.htwk-leipzig.de

Sprechzeiten
Mo 13 – 15 uhr
Di  9 – 11 uhr, 13 – 17 uhr
Do  9 – 11 uhr, 13 – 15 uhr
Fr  9 – 11 uhr

AKKrEDiTiErTEr STuDiEngAng

Die exzellente Qualität von Studium und lehre ist selbst-
verständlich durch die Akkreditierung nach den regeln des 
 Akkreditierungsrates garantiert.
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Informatik
Bachelor

Studienaufbau

Studieninhalte und -formen
Die Lehrveranstaltungen eines Moduls können in Form von Vorle-
sungen, Übungen bzw. Seminaren und/oder Praktika stattfinden.

Abkürzungen:
SWS = Semesterwochenstunden (Lehrveranstaltung je 45 Minuten)
LP = Leistungspunkte nach European Credit 
Transfer and AccumulationSystem (ECTS)

Informatik
master of science (M.Sc.)

general management
master of Arts (M.A.)

Informatik
bachelor of science (B.Sc.)

Dieser Studienablaufplan dient nur zur Information –  
verbindlich ist die aktuelle Studien- und Prüfungsordnung.

1. Semester SWS LP

Theoretische Grundlagen 
der Informatik 6 7

Anwendungsorientierte 
Programmierung I 4 4/8

Digitaltechnik I 4 5/10

Algebra I 4 5/8

Analysis I 4 5/8

Physik für Informatiker 4 4

2. Semester SWS LP

Anwendungsorientierte 
Programmierung II 4 4/8

Digitaltechnik II 4 5/10

Hardwaresystemtechnik 3 3/4

Algebra II 2 3/8

Analysis II 2 3/8

Algorithmen 
und Datenstrukturen 6 7

Englisch und Studium generale 6 5

3. Semester SWS LP

Hardwaresystemtechnik 1 1/4

Rechnerarchitektur 4 4

Betriebssysteme I / 
Rechnernetze I 6 7

Numerische Mathematik und 
Wahrscheinlichkeitsrechnung 6 8

Datenbanken 4 5

Softwaretechnik 4 5

Das Grundstudium umfasst die ersten drei 
Semester. Es wird mit der Bachelorzwischenprü-
fung abgeschlossen. Diese setzt sich aus den 
Prüfungen zu den Modulen des Grundstudiums 
zusammen. Alle Module des Grundstudiums sind 
Pflichtmodule. Das Hauptstudium umfasst das 
vierte bis sechste Semester. Vor Beginn muss sich 
jeder Student für eine Studienrichtung entschei-
den. Dementsprechend sind die Pflichtmodule 
und zusätzlich in vorgeschriebenem Umfang 
Wahlpflichtmodule zu absolvieren.

4. Semester – Studienrichtung
Praktische Informatik SWS LP

Deklarative Programmierung 4 4

Softwareprojekt 2 8

Computergrafik 4 4

Künstliche Intelligenz 4 5

Betriebssysteme II 4 4

Wahlpflichtmodul I* 4 5

* Die Studierenden wählen ein Wahlpflichtmodul 
aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule.

4. Semester – Studienrichtung
Technische Informatik SWS LP

Deklarative Programmierung 4 4

Softwareprojekt 2 8

Betriebssysteme II 4 4

Hardware-Entwurfstechnik und 
Hardware-Praktikum 6 9

Wahlpflichtmodul I* 4 5

* Die Studierenden wählen ein Wahlpflichtmodul 
aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule.

5. Semester – Studienrichtung
Praktische Informatik SWS LP

CAD-Systeme 4 5

Web-Datenbanken 4 5

Einführung in die BWL 4 5

IT-Sicherheit 4 5

Wahlpflichtmodul II* 4 5

Wahlpflichtmodul III* 4 5

* Die Studierenden wählen ein Wahlpflichtmodul 
aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule.

5. Semester – Studienrichtung
Technische Informatik SWS LP

Systemprogrammierung 4 5

Einführung in die BWL 4 5

Echtzeitsysteme 4 5

Rechnernetze II 4 5

Wahlpflichtmodul II* 4 5

Wahlpflichtmodul III* 4 5

* Die Studierenden wählen ein Wahlpflichtmodul 
aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule.

6. Semester  SWS LP

Praxisprojekt 
und -bericht – 15

Bachelorarbeit und 
-kolloquium – 15

Katalog der Wahlpflichtmodule SWS LP

Einführung in SAP R3® 4 5

e-Commerce 4 5

Künstliche Neuronale Netze 4 5

Mikroprogrammierung und 
Mikroprozessoren 4 5

Numerik zur Computergrafik 4 5

Prozessautomatisierung 4 5

Katalog der Wahlpflichtmodule SWS LP

Assemblerprogrammierung 4 5

Audio-Video-Kommunikation 4 5

Computeranimation 4 5

Algorithmische Geometrie 4 5

Digitale Fotografie 4 5

Digitale Signalverarbeitung 4 5

Dokumentbeschreibungssprachen 4 5

Weiterführende Masterstudiengänge an der HTWK Leipzig


